
Wir sind 
für Sie da

Bürgschaftsgewährung 
Verwendungszwecke

Die Banken  
– unsere Partner

Tipps  
für KMU

Eine Bürgschaft kann einem KMU in vielen Fällen die Kreditgewäh-
rung bei einer Bank erleichtern.

– Verbürgte Kredite können bis zu einem Maximalbetrag von
CHF 500’000.– gewährt werden.

– Für KMU in Berggebieten besteht zusätzlich zur Bürgschaftsge-
währung die Möglichkeit einer teilweisen Übernahme der Zinsko-
sten durch den Bund.

Zur Gründung, Erhaltung und Förderung leistungsfähiger KMU kön-
nen die regionalen Bürgschaftsorganisationen Bankdarlehen und 
-kredite insbesondere für folgende Verwendungszwecke verbürgen:

– Übernahme von Betrieben, Verselbständigungen
– Kauf von Liegenschaften zur Standortsicherung
– Neu- und Ausbau der Geschäftsliegenschaften
– Finanzierung von Maschinen, Installationen, Warenlagern,

Betriebskapital
– Rationalisierung der Betriebe und Einrichtungen
– Beteiligungen an bestehenden KMU

Ihre Anlaufstelle:
–  Bank
–  Gewerbliche Bürgschafts organisationen
– Treuhandgesellschaften
– Gewerbeverbände

Für betriebliche Umstellungen, Erweiterungs- und Erneuerungsinve-
stitionen benötigen Sie zusätzliche finanzielle Mittel. Oft reicht dazu
das Eigenkapital nicht aus. Sie sind auf Fremdkapital, meist in Form
eines Bankkredites, angewiesen.

Lehnt die Bank eine alleinige Finanzierung aus Risikogründen ab, so
kann eine Bürgschaft dazu beitragen, eine bedarfsgerechte Finanzie-
rung zu bewerkstelligen.

Alle Banken arbeiten in enger Partnerschaft mit den zuständigen
regionalen Bürgschaftsorganisationen zusammen.
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Einige Tipps, die Ihnen bei der Lösung Ihrer Finanzierungsprobleme
zugute kommen:

– Wenden Sie sich rechtzeitig mit Ihren Kreditbedürfnissen an Ihre
Bank bzw. Ihren Kundenberater

– Prüfen Sie auch Konkurrenzangebote von anderen in Ihrer Region
gut verankerten Banken

– Spielen Sie immer mit offenen Karten und informieren Sie umfas-
send

– Schaffen Sie ein Verhältnis des gegenseitigen Vertrauens
– Lassen Sie sich allenfalls von einem neutralen Fachmann, z.B.

Ihrem Treuhänder, beraten
– Bemühen Sie sich um eine möglichst langfristige Finanzplanung

und um eine solide Eigenkapitalbasis
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BG Mitte, Bürgschaftsgenossenschaft für KMU
CC Centre, Coopérative de Cautionnement pour PME
Bahnhofstrasse 59 D, 3401 Burgdorf
Telefon 034 420 20 20, Fax 034 420 20 29
info@bgm-ccc.ch ·  www.bgm-ccc.ch

Bürgschafts -
finanzierung
für KMU

Kontakt-
Adressen

Beispiele für die 
Finanzierung von KMU 

Der einfache Weg zum
verbürgten Kredit

BG Mitte, Bürgschaftsgenossenschaft für KMU
CC Centre, Coopérative de Cautionnement pour PME
Bahnhofstrasse 59D
Postfach 1104
3401 Burgdorf
Tel. 034 420 20 20
Fax 034 420 20 29
info@bgm-ccc.ch
www.bgm-ccc.ch 

Coopérative Romande de Cautionnement – PME (CRC-PME)
Avenue Général-Guisan 117
Case postale 126
1009 Pully
Tél. 021 721 11 81
Fax 021 721 11 80
info@crcpme.ch
www.crcpme.ch

OBTG  Ostschweizerische Bürgschaftgenossenschaft
Rorschacherstrasse 150
Postfach 170
9006 St. Gallen
Tel. 071 242 00 60
Fax 071 242 00 70
info@obtg.ch
www.obtg.ch

Bürgschaftsgenossenschaft SAFFA
Waldriedstrasse 16A
3074 Muri BE
Tel. 031 951 73 86
Fax 031 951 73 87
info@saffa.ch
www.saffa.ch

GBZ Zentralstelle für das gewerbliche 
Bürgschaftswesen der Schweiz
Merkurstrasse 4
Postfach
9001 St. Gallen
Tel. 071 223 34 36
Fax 071 223 52 42
info@gbz-csc.ch

Beispiel 3: 
Ablösung von Familiendarlehen infolge
Erbgangs und Wachstumsfinanzierung

Kapitalbedarf
CHF 100’000 Ablösung private Darlehen
CHF 80’000 Betriebsmittel
CHF 180’000

Finanzierung
CHF 20’000 Eigene Mittel
CHF 50’000 Betriebskredit Bank
CHF 110’000 Verbürgtes Bankdarlehen
CHF 180’000

Die Bürgschaftsorganisation erhebt eine Bearbeitungs- und
Risikoprämie.

Beispiel 2: 
Neugründung

Kapitalbedarf
CHF 400’000 Betriebseinrichtung,

 Warenlager, Eröffnungs- und
Werbekosten

CHF 50’000 Betriebsmittel
CHF 450’000 

Finanzierung
CHF 100’000 Investitionsdarlehen mit

Sicherstellung durch die
Eltern

CHF 50’000 Betriebskredit Bank
CHF 300’000 Verbürgtes Bankdarlehen
CHF 450’000

Beispiel 1: 
Betriebserweiterung: Fabrikneubau und  Anschaf-
fung zusätzlicher Maschinen

Kapitalbedarf
CHF 300’000 Kaufpreis Bauland
CHF 1’100’000 Baukosten gemäss

 Kostenvoranschlag
CHF 400’000 Neuanschaffung von

 Maschinen
CHF 200’000 Zusätzliche Betriebsmittel für

Wachstumsfinanzierung
CHF 2’000’000

Finanzierung
CHF 300’000 Eigene Mittel
CHF 100’000 Eigene Arbeiten
CHF 900’000 Baukredit Bank
CHF 200’000 Maschinenfinanzierung Bank
CHF 500’000 Verbürgtes Bankdarlehen
CHF 2’000’000
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